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Allgemeine Gottesdienstordnung

Krankenkommunion

Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht die Eucharistiefeier mitfeiern kann, darf sich 
gerne für die Hauskommunion (Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr) melden: 027 473 12 09

Pfarrei St. Michael 
Erschmatt
Regelmässige Gottesdienste

Freitag: 19.00 Uhr Messe

Samstag: 17.30 Uhr Messe (abwechselnd 
 mit Guttet-Feschel)

Sonntag: 09.00 Uhr Messe (abwechselnd 
 mit Guttet-Feschel)

Beichtgelegenheit

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Stephan
Leuk-Stadt

Regelmässige Gottesdienste

Dienstag: 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Messe

Freitag:  08.15 Uhr Schulmesse

Samstag: 19.00 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Susten)

Sonntag:  10.30 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Susten)

Beichtgelegenheit

Samstag:  18.15 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Theresia 
Susten-Leukergrund

Regelmässige Gottesdienste

Mittwoch: 08.15 Uhr Schulmesse

Donnerstag: 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Messe

Mo, Mi und Fr: 18.00 Uhr Andacht/
  Rosenkranz

Samstag: 19.00 Uhr Messe
 (abwechselnd mit Leuk-Stadt)

Sonntag: 10.30 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Leuk-Stadt) 

Gampinen  (Letzter Montag und 2. Don-
 nerstag im Monat 19.00 Uhr 

Beichtgelegenheit

Samstag: 18.15 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei Herz-Jesu 
Guttet-Feschel
Regelmässige Gottesdienste

Dienstag: 08.10 Uhr Schulmesse

Samstag: 17.30 Uhr Messe
 (abwechselnd mit Erschmatt)

Sonntag: 09.00 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Erschmatt)

Beichtgelegenheit

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag)



Viele Menschen wünschen sich eine besinnliche Adventszeit. Ruhe und Beschaulichkeit 
gelten als die Kernmerkmale eines «gelungenen» Advents. Zugleich machen viele Men-
schen eine andere Erfahrung in diesen Wo  chen. So 
vieles ist noch zu erledigen – im Beruf die abschlies-
senden Arbeiten des zu Ende gehenden Jahres, im 
Privaten die vielen scheinbar unausweichlichen 
Vorbereitungen für das Weihnachts fest oder die 
anstehenden Weihnachtsfeiern mit viel Essen und 
Trinken. Auch der Terminkalender ist spürbar voller 
als in anderen Monaten des Jah res. Enttäu schung 
macht sich breit, eine Art «Advent – Täuschung». Die Erfah rung, es wieder nicht mit der 
Ruhe geschafft zu ha  ben, etwas zu verpassen. 

Schaue ich in die biblischen Texte, die für die adventlichen Wochen vorgesehen sind, 
ist nirgends die Rede von Besinnlichkeit. Im Gegenteil: ob beim Propheten Jesaja oder 
bei Johannes dem Täufer: Viel lese ich von Aufbruch, von zu gehenden Wegen. Gott ist 
in Bewegung: er kommt auf die Erde, wird Mensch und am Ende der Zeiten wiederkom-

men. Advent heisst «Ankunft». Auch das advent-
liche Thema von der Wiederkunft des Herrn 
lässt keinen Raum für Ruhe und Beschaulich-
keit. Sind etwa die rastlosen Menschen dieser 
Tage die «adventlicheren» Menschen oder die 
Idylle von Kerzenlicht und Biskuitbacken eine 
Irreführung? Ja und nein. Es macht wenig Sinn, 
sich in diesen Tagen «Besinnlichkeits-Stress» 
und «Vorbereitungs-Stress» zu machen. Das 
Kind in der Krippe lädt zum Umdenken ein. Die 
weit geöffneten Arme schliessen niemanden 
aus, bei ihm sind alle willkommen – die Besinn-

lichen und die Gestressten, die mit sich Unzufriedenen und die Unfertigen. Gott 
kommt in diese Welt, wohl wissend, dass ich unaufmerksam bin, mit den Arbeiten 
nicht fertig, wenig Zeit für ihn habe. Für den in einem Stall Geborenen ist Perfek tio-
nismus fremd. Also müssen mein Advent und Weihnachten nicht perfekt sein. So, wie 
ich bin, bin ich an der Krippe willkommen! 

Liebe Gläubige aus nah und fern! So wie wir sind, sind wir bei Gott willkommen. Er 
geht auf uns zu und nimmt uns in seine Arme. Ob froh und zufrieden, ob ängstlich oder 
verbittert, ob gesund oder krank – Gott ist für uns alle da. Das Kind in der Krippe ist 
sein Zeichen für uns! Es lädt uns ein zu ihm zu kommen und seine Liebe zu spüren. 

In diesem Sinne wünscht euch einen guten Advent und ein friedliches Weihnachtsfest

Pfarrer Daniel Noti

«Mein Advent und mein Weihnachten müssen nicht perfekt sein» 



MITTEILUNGEN DES SEELSORGETEAMS

Einsegnung der Antoniuskapelle in Feschel 

Zwei Kirchen und eine Kapelle für 430 Einwohner: In der Gemeinde Guttet-Feschel hat 
jeder Dorfteil seinen eigenen Sakralbau. Dieser Umstand hat sich infolge der Fusion 
der Gemeinden Guttet und Feschel im Jahr 2000 ergeben. In allen drei Gotteshäusern 

besteht grosser Investitionsbedarf. In der 
St. Antoniuskapelle in Feschel haben insbe-
sondere Feuchtigkeitsschäden eine Sanie-
rung nötig gemacht. Schriftstücken zufolge 
ist die St. Antoniuskapelle im Jahr 1499 ge -
baut worden. Bis ins Jahr 1669 war sie dem 
heiligen Michael, seit 1669 dem heiligen 
Antonius geweiht. Ein Barockaltar mit meh-
reren Statuen bildet das Herzstück der 
Ka pelle. Letztmals ist vor gut 40 Jahren in 
grösserem Stil investiert worden. Die Stif-
tung Triplus, die in diesem Jahr gegründet 

worden ist, kümmert sich um den Erhalt, die Bewahrung und die Pflege historischer 
oder religiöser Bauten auf dem Gemeindegebiet von Guttet-Feschel. Sie hat das 
Mandat für die Planung der Sanierung so  wie die Bauleitung an Architektur Adalbert 
Grand in Leuk-Stadt übertragen. Die Fesche ler Kapelle steht nicht wie üblich frei im 
Dorf, sondern ist direkt an das Gemeinde haus gebaut und bildet den Abschluss einer 
lang gezogenen Häusergruppe. Eine bau-
liche Verbindung zwischen weltlicher und 
geistlicher Institution. Grand: «Von aussen 
ist nicht direkt erkennbar, dass es sich bei 
der Kapelle überhaupt um einen Sakralbau 
handelt.» Es habe sich bei den vorgenom-
menen Arbeiten um eine kurze, intensive 
Bauphase von sieben Monaten gehandelt, 
während der das Innenleben der Kapelle 
komplett saniert wurde, sagt Grand. «Die 
Elemente im Innenraum, die stilistisch nicht 
gepasst haben, wurden entfernt und durch 
die richtigen Materialien ersetzt.» Der Bo  -
den aus bestehenden Steinzeugplatten wich einem Natursteinboden, das Brüs tungs-
täfer an der Wand wurde entfernt und durch Kalkputz ersetzt. Die Kosten beliefen 
 sich auf 100 000 Franken. Vor rund einem Monat hat die Einweihung einer neuen 
Kirchenglocke im Dorfteil Guttet stattgefunden. Im nächsten Jahr steht die Sanierung 
der Pfarrkirche Wiler auf dem Programm. Philipp Loretan, Gemeindepräsident von 

«Dem vergangenen Dank, dem kommenden Ja.»



Guttet-Feschel und Präsident der Stiftung Tri-
plus, sieht diese Projekte als verbindendes Ele -
ment in seiner Gemeinde. «Alle müssen mitan-
packen. Gleichzeitig bilden diese Anlässe eine 
gute Gelegenheit, um die Be  völkerung der ver-
schiedenen Weiler miteinander in Kontakt zu 
bringen.» Die feierliche Einsegnung der St. An -
to niuskapelle in An  wesenheit von General vikar 
Richard Lehner wurde denn auch mit einem Fest 
für die Bevölkerung auf dem Fesche ler Dorf platz 
abgerundet.           (Text von: Manuela McGarrity)

Innenreinigung der Pfarrkirche St. Theresia Susten Teil 2

In der Adventszeit macht sich die Stuckatura 
Antonini nun in einem zweiten Schritt an 
die Innenreinigung des Kirchenschiffs. Mit 
viel Aufwand und fachlichem Geschick, mit 
Liebe und Umsicht, mit althergebrachten 
Hilfs mitteln und modernsten Methoden 
wird die Pfarrkirche St. Theresia wieder zum 
Glänzen gebracht. Wahrlich ein wunderba-
res Weihnachtsgeschenk!

«Dem Wunder so nah» 

Überall dort, wo der Himmel die Erde berührt,
wo dich deine Suche zur Krippe hinführt,

da begegnet es dir, das Wunder.

Immer dann, wenn du zum Himmel aufschaust,
der Ohnmacht des Kindes blindlings vertraust,

da geht es dir auf, das Wunder.

Überall da, wo der Himmel dich freundlich begrüsst,
wo das Kind Gottes dich streichelt und küsst,

da offenbart es sich dir, das Wunder.

Immer dann, wenn dir der Himmel offensteht,
weil Gott alle Wege mit dir geht,

da erklingt es in dir, das Wunder von Weihnachten.

(Paul Weismantel)



Adventsgeschichten in der Pfarrkirche Susten

Die Adventsgeschichten finden an folgenden Daten statt:
13. / 15. / 20. / 22. Dezember 2022, jeweils um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Susten

Eine Million Sterne auf dem Kirchplatz Susten

Zusammen mit dem Blauring Leuk und den Firmlingen organisieren die Pfarreien Region 
Leuk auch in diesem Jahr die Aktion «1 Million Sterne» auf dem Kirchplatz Susten. Wir wol-
len einen Stern in die Nacht hinausstrahlen, der aus vielen Kerzen entstehen wird. Wir 
laden die Pfarreiangehörigen ein, für diese Kerzen etwas zu spenden, welche wir dann am 
Freitag, 9. Dezember, um 17.00 Uhr anzünden werden. Der Erlös des Kerzenverkaufs wird 
an die Stiftung Sternschnuppe übergeben. 

Rorate-Gottesdienste in unseren Pfarreien

Die Rorate-Gottesdienste am frühen Morgen sind jeweils stimmungsvoll und möchten so 
unsere Herzen berühren und öffnen für Gottes Gegenwart. 

Dienstag, 13. Dezember, 8.10 Uhr Pfarrkirche Wiler Guttet-Feschel
Mittwoch, 14. Dezember, 7.00 Uhr Pfarrkirche Susten
Freitag, 16. Dezember, 7.00 Uhr Pfarrkirche Leuk-Stadt
Sonntag, 18. Dezember, 7.00 Uhr Pfarrkirche Erschmatt

Buss- und Versöhnungsfeiern in der Adventszeit

Die Bussfeiern im Advent laden uns ein, Lebensgeschichte – mit dem, was war, was ist und 
was kommen mag – versöhnen zu lassen. 

Samstag, 3. Dezember, 19.00 Uhr Messe mit integrierter Bussfeier, Susten
Sonntag, 4. Dezember, 10.30 Uhr, Messe mit integrierter Bussfeier, Leuk-Stadt
Samstag, 10. Dezember, 17.30 Uhr Messe mit integrierter Bussfeier, Erschmatt
Sonntag, 11. Dezember, 9.00 Uhr Messe mit integrierter Bussfeier, Guttet-Feschel

Beichtgelegenheiten in der Adventszeit

Der Advent ist eine Zeit der Ermutigung und vor allem ein Weg, der auf Hoffnung hin ange-
legt ist: Warten auf das Kommen Jesu Christi an Weihnachten. 

Freitag, 16. Dezember, 17.30 – 18.30 Pfarrkirche Erschmatt
Samstag, 17. Dezember, 16.00 – 17.00 Pfarrkirche Wiler Guttet-Feschel
Dienstag, 20. Dezember, 17.30 – 18.30, Pfarrkirche Leuk-Stadt
Donnerstag, 22. Dezember, 17.30 – 18.30 Pfarrkirche Susten

Beichten ist auch ausserhalb der oben genannten Zeiten möglich. Melden Sie sich gerne 
direkt beim Pfarrer oder beim Vikar.

«Feiern im Advent 2022» 



Anlass des Messdienervereins 

07. Dezember 2022, 16.00 Uhr Kerzenziehen im Kirchensaal Susten

Maronibrater

Freuen wir uns auf die Maronibrater, 
welche am 17./18. Dezember 2022 wieder im Einsatz sind. 

Sie bieten am Samstag tagsüber vor dem Konsum in Susten und am Samstagabend und am 
Sonntag auf dem Hauptplatz in Leuk-Stadt feine Maronis an. 

Der Erlös geht an die Altersheime der Region.

Friedenslicht

Auch dieses Jahr dürfen wir das Friedenslicht, welches in der Geburtsgrotte zu Bethlehem 
entzündet wird, in unsere Pfarreien holen und von dort in die Familien.

Die Aussendungsfeier für die Region Leuk findet am Sonntag, 18. Dezember 2022 
um 18.30 Uhr beim Bahnhof Leuk statt.

Danach wird das Friedenslicht in allen Pfarrkirchen brennen und kann dort abgeholt 
werden.

Die Gläubigen aus Leuk-Stadt besammeln sich um 18.00 Uhr bei der Pfarrkirche und laufen 
dann gemeinsam zum Bahnhof.

Anlässe des Frauenbundes Leuk-Susten

l 13. Dezember 2022 14.00 Uhr Seniorenweihnacht in der Aula Leuk-Stadt 

l 14. Dezember 2022 14.30 Uhr Kreis junger Mütter: Weihnachtsbacken 
   in der Bäckerei Mathieu

l 16. Dezember 2022 07.00 Uhr Roratemesse in der Pfarrkirche Leuk-Stadt 
   mit anschliessendem Frühstück in der Aula Leuk 



Aus dem Pfarreileben

Ehe

In der Ringackerkapelle das Ja-Wort gegeben 
haben sich:

  7. Andreas Varonier und Katharina 
 Tscherrig, am 10. September 2022, 
 wohnhaft in Susten

Wir wünschen den Jungvermählten viel Glück 
und Gottes Segen auf dem gemeinsamen 
Lebensweg.

Messe zu St. Barbara

Am Sonntag, 4. Dezember 2022 um 17.00 Uhr 
feiern wir die Messe zum Fest der heiligen 
Barbara bei der Barbarakapelle.

AHV-Mittagessen 
und Spielnachmittag:

Die Senioren und Seniorinnen treffen sich 
am Dienstag, 6. Dezember 2022, zum gemein-
samen Mittagessen im Restaurant Krone in 
Leuk-Stadt mit anschliessendem Spielnach-
mittag.

Adventsmesse mit MG Leuca

Der Gottesdienst zum vierten  Advents sonn-
tag vom 18. Dezember 2022 um 10.30 Uhr 
wird musikalisch umrahmt von der Musik-
gesell schaft Leuca.
Alle sind dazu herzlich eingeladen!

Pfarreirat 

Nadja Hischier ist als Pfarreirätin zurückge-
treten. Ein herzliches Vergelt's Gott im Na  men 
der Pfarrei für ihre geschätzten und wert-
vollen Dienste in den vergangenen Jahren.

Opfer und Gaben Oktober 2022

Opfer für die Belange der Pfarrei 178.85

Opfer für die Pfarrkirche 84.70

Opfer für neuen Zelebrationsaltar 
und Ambo 61.—

Opfer für das Bildungshaus St. Jodern 116.60

Opfer für die Weltmission 138.15

Opferstöcke 359.60

Kerzenopfer 572.05

Gute Werke 32.—

Thelkapelle

Gabe 486.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügi-
gen Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

Dezember 2022

   2. Fr.    8.15 Schulmesse
    Herz-Jesu-Freitag

   3. Sa. 19.00 Messe in Susten 
    mit integrierter Bussfeier
    Franz Xaver

   4. So. 10.30 Messe 
    mit integrierter Bussfeier 
    Stiftmesse Klara und 
    Markus Mathieu, Cäcilia 
    und Othmar Grass-Grand
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Zweiter Adventssonntag

   17.00 Messe bei 
    der Barbara-Kapelle

Pfarrei Leuk-Stadt



   6. Di. 12.00 Mittagessen der Senioren 
und Seniorinnen 

    im Restaurant Krone 
    mit anschliessendem 

Spielnachmittag
   18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Gedächtnismesse Antonia 

Mathieu-Zenklusen und 
Beatrix Rieder und Roland 
Pfammatter, Josef und Ida 
Oggier-Brunner und Alois 

    und Anna Marty-Plaschy und 
Aloisia Goetz-Marty

    Nikolaus

   9. Fr.    8.15 Schulmesse

 13. Di. 14.00 Seniorenweihnacht 
    in der Aula Leuk-Stadt
   18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Stiftmesse Hubert 
    und Barbara Köppel 

 14. Mi. 14.30 Kreis junger Mütter: 
Weihnachtsbacken 

    in der Bäckerei Mathieu

 16. Fr.    7.00 Roratemesse mit 
    anschliessendem Frühstück 

in der Aula Leuk-Stadt

   7. Mi. 19.00 Messe zum Hochfest 
    Maria Empfängnis
    Stiftmesse Benjamin und 

Patricia Seewer, Ernest und 
Lina Kuonen-Eggo

    Gedächtnismesse Serafine 
Seewer, Elisabeth und 
Rudolf Schmidt-Bregy, Xaver 
Bovet und Hermine Bovet-
Schröter und Eugen Bovet 
und Enus Bovet und 

    Hilda Nellen-Bovet 
    Opfer für die Pfarrkirche
    Es singt der Kirchenchor
    Ambrosius

   8. Do. 10.30 Messe zum Hochfest Maria 
Empfängnis in Susten

   17.00 Marienfeier 
    in der Kirche Susten 

 10. Sa. 19.00 Messe 
    Stiftmesse Stephan und 

Germaine Seewer-Mombelli, 
Viktor und Edith Matter-
Willa und Roswitha Joch-
Matter, René und 

    Elsa Grand-Hermann, 
    Walter Grand-Kuonen
    Gedächtnismesse Gilbert 

Cina-Marty, Anton Plaschy, 
Aline, Jules und Anna 
Ambühl und Diakon Paul-
André Ambühl, Giuseppe 
Offreda, Véronique Zen 
Ruffinen, Linus Schnyder-
Hugo, Franz-Xaver Grand-
Russi und Philipp Grand und 
Lina und Roman Grand, 
Raphael, Stefan und 

    Oswald Eggo und 
    Margrith Perron-Eggo
    Opfer für den neuen 

Zelebrationsaltar 
    und Ambo
    Es singt der Kirchenchor 
    mit anschliessendem 

Adventssingen

 11. So. 10.30 Messe in Susten 
    mitgestaltet von den 

Erstkommunikanten
    Dritter Adventssonntag



 20. Di. 18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Gedächtnismesse 
    Familie Peter und Marie 

Mathieu-Lederle

 23. Fr.    9.00 Schulmesse  
   14.30 Weihnachtfeier OS Leuk 
    in der Pfarrkirche Susten

 27. Di. 18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Gedächtnismesse Emil und 

Emma Kohlbrenner-Schmidt
    Johannes

Januar 2023

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

 17. Sa. 19.00 Messe in Susten 
    mitgestaltet von 
    der MG Illhorn mit Predigt 
    von Pater Josef Rosenast

 18. So. 10.30 Messe mit Predigt 
    von Pater Josef Rosenast 

mitgestaltet von 
    der MG Leuca 
    Stiftmesse Gertrud 

Inderkummen-Weissbrodt, 
David und Marie-Louise 
Giovangrandi-Eggo 

    Gedächtnismesse Ludowika 
und Roman Schmidt-Venetz, 
verstorbene Marronibrater, 
Raphael und Katharina 
Grichting und Robert und 
Emma Grichting und 

    Sr. Carmen und 
    Martin Grichting 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Vierter Adventssonntag

   18.30 Friedenslichtfeier 
    beim Bahnhof Leuk

 25. So.    9.00 Messe zu Weihnachten
    Opfer für Kovive
    Es singt der Kirchenchor

   10.30 Messe zu Weihnachten 
    in Susten

 26. Mo. 10.30 Hochamt zum 
    Patronatsfest St. Stephan
    Messe mit Festpredigt 
    von Pfarrer Robert Imseng 
    Stiftmesse Franz-Xaver 

Grand-Russi
    Opfer für die Walliser 

Missionare
    Es singt der Kirchenchor
    Stephanus

   1. So.  Neujahr
    HOCHFEST DER 

GOTTESMUTTER MARIA
    Weltfriedenstag 
   10.30 Messe in Susten 

   19.00 Messe
    Opfer für die Pfarrkirche

 24. Sa.  Heiliger Abend
   17.00 Kinderweihnachtsmesse 
    mit Krippenspiel 
    in der Pfarrkirche Susten 

   23.00 Mitternachtsmesse
    Opfer für das Kinderspital 

Bethlehem
    Es singt der Kirchenchor



Aus dem Pfarreileben

Taufe

Das Sakrament der Taufe empfangen hat:

  9. Inês Pinto Machado, des José Manuel da 
Silva Machado und der Sofia Marlene da 
Silva Pinto, am 31. Oktober 2022, wohn-
haft in Susten

Kind und Eltern wünschen wir Gottes Segen!

Beerdigungen

Von Gott in sein ewiges Reich 
heimgerufen wurden:

19. Arsène Sewer, 
 geboren am 8. September 1950, 
 gestorben am 18. Oktober 2022, 
 Trauergottesdienst am 26. Oktober 2022

20. Agatha Mathieu-Müller, 
 geboren am 25. Februar 1927, 
 gestorben am 19. Oktober 2022, 
 Urnenbeisetzung am 5. November 2022

21. Erwin Hermann-Ming, 
 geboren am 23. August 1950, 
 gestorben am 1. November 2022, 
 Trauergottesdienst am 5. November 2022

22. Myriam Adele Bilgischer-Ambühl, 
 geboren am 1. März 1932, 
 gestorben am 2. November 2022, 
 Trauergottesdienst am 7. November 2022

23. Josef Theler-Locher, 
 geboren am 30. Dezember 1936, 
 gestorben am 3. November 2022, 
 Trauergottesdienst am 8. November 2022

Der Herr lasse sie ruhen in Frieden!

Senioren

Die Senioren und Seniorinnen treffen sich 
um 14.00 Uhr zu einem Spielnachmittag in 
der Cafeteria Passerelle in Susten am:

➢ Freitag, 9. Dezember 2022

Adventsmesse der MG Illhorn

Die Messe vom 17. Dezember 2022 um 19.00 
Uhr wird musikalisch und textlich von der 
Musikgesellschaft Illhorn mitgestaltet. Im 
Anschluss an den Gottesdienst offeriert die 
Musikgesellschaft warmen Wein und Ge -
bäck. Eine kleine Musikgruppe umrahmt die-
se Feier vor der Kirche mit Weihnachts lie -
dern. 

Alle sind dazu herzlich eingeladen!

Pfarreirat 

Manuela Schnyder, Nathalie Morciano und 
Patrick Ruff sind aus dem Pfarreirat ausge-
schieden. Im Namen der Pfarrei ein herzli-
ches Dankeschön für ihr Engagement und 
ihre wertvolle Mitarbeit zum Wohle der 
Pfarrei.

Opfer und Gaben 
Oktober 2022 

Kerzenopfer 853.70

Opfer für die Belange der Pfarrei 489.20

Opfer für die Innenreinigung
Pfarrkirche 622.25

Opfer für das Bildungshaus St. Jodern 190.65

Opfer für die Weltmission 279.65

Beerdigungsopfer 236.95

Opfer Pater Grand 156.60

Opfer und Gaben Kapelle Gampinen 525.50

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügi-
gen Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarrei Susten-Leukergrund



Pfarreikalender

Dezember 2022

   1. Do. 18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Stiftmesse Niklaus, 
    Rosa und Margrit Gottet
    Gedächtnismesse Robert 

und Leonie Locher und 
    Hans Zen-Ruffinen, 
    Albinus und Erna Matter
    Opfer Pater Grand

   2. Fr. 18.00 Anbetung
   18.30 Andacht 
    mit eucharistischem Segen
    Herz-Jesu-Freitag

   9. Fr. 11.45 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich)

   14.00 Seniorenspielnachmittag 
    in der Cafeteria Passerelle 
    in Susten
   17.00 «1 Million Sterne» 
    auf dem Kirchplatz Susten

 13. Di. 14.00 Seniorenweihnacht 
    in der Aula Leuk-Stadt
   17.00 Adventsgeschichte 
    in der Pfarrkirche Susten

   8. Do. 10.30 Messe zum Hochfest 
    Maria Empfängnis 
    Stiftmesse 
    Pfarrer Rafael Schnyder
    Gedächtnismesse Paul und 

Assunta Meichtry-Orlandi 
und Mina, Irene Hartmann, 
Bernard Willa und Siegfried 
und Ruth Willa und 

    Jules und Marie Willa, 
Familie Adolf Inderkummen-
Pfammatter 

    Opfer für den 
Kirchenschmuck

    Es singt der Kirchenchor

   17.00 Marienfeier 
    in der Kirche Susten 

   7. Mi.    9.00  Schulmesse 
   19.00 Messe zum Hochfest Maria 

Empfängnis in Leuk-Stadt
    Ambrosius

 10. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt

 11.  So. 10.30 Messe mitgestaltet von 
    den Erstkommunikanten 
    Stiftmesse Elvire Grand-

Hermann, Vreny Schnyder 
und Sophie Steiner-
Schnyder, Beatrice und 
Rudolf Andereggen-Locher

    Gedächtnismesse Emil und 
Katharina Locher-Meichtry 
und Erna Sewer-Locher und 
Thomas Sewer und Kurt 
Locher und Andreas Locher-
Anthamatten, Edmund, 

    Rolet und Olga Grand 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei 
    Dritter Adventssonntag

   3. Sa. 19.00 Messe 
    mit integrierter Bussfeier
    Stiftmesse Julia, Franz, 
    Erno und Erwin Fryand, 
    Beat Hermann, Armand Fux 
    Gedächtnismesse 
    Emil Grand, Rudolf und 
    Margrith Hermann-Metry, 

Moritz und Bertha Grand-
Locher, Bruno Grand-Wecker, 
Theodor und Ida Hermann-
Mathieu und Hermann-
Stefan und Emma Ming-

    Metry und Martin Ming, 
Johann und Maria Theler-
Schmid und Anna 
Nussbaumer-Theler

    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Franz Xaver

   4. So. 10.30 Messe in Leuk-Stadt 
    mit integrierter Bussfeier
    Zweiter Adventssonntag



 14. Mi.    7.00 Roratemesse mit 
    anschliessendem Frühstück 

auf dem Kirchplatz
   14.30 Kreis junger Mütter: 

Weihnachtsbacken 
    in der Bäckerei Mathieu
    Johannes vom Kreuz

 15. Do. 17.00 Adventsgeschichte
    in der Pfarrkirche Susten
   18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Stiftmesse Alois, Louise 
    und Carmen Locher
    Gedächtnismesse Agnes und 

Josef Metry-Locher und Alex 
und Christiane Werlen-Metry 
und Josef Metry Vater, Oskar, 
Anna und Johann Walther u. 
Theodor u. Paulina Biderbost

 16. Fr. 18.00 Andacht

 20. Di. 17.00 Adventsgeschichte 
    in der Pfarrkirche Susten

 21. Mi.    8.15 Schulmesse

 22. Do. 17.00 Adventsgeschichte 
    in der Pfarrkirche Susten
   18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Stiftmesse Ernst Grand, 

Hermine und Rudolf 
Ambord-Bregy, Roman 

    Signorell, Erna Grand-Marty
    Gedächtnismesse Roman 

und Cölestine Zen-Ruffinen-
Brunner und Franz, Hans 
und Ruedi Zen-Ruffinen und 
Daniela Meichtry und 

    Margot Troger-
Grossenbacher, Erwin Grand-
Kalbermatten, Eduard 

    Amacker, Josef und Margrith 
Bovet und Helmut und 
Angelika Lauscher und 
Elvana Breyton 

    und Bastian Bovet

 23. Fr. 18.00 Rosenkranz
   14.30 Weihnachtsfeier OS Leuk 
    in der Pfarrkirche Susten

	 24.	 Sa.	 	 Heiliger Abend
	 	 	 17.00	 Kinderweihnachtsmesse	
	 	 	 	 mit	Krippenspiel	
	 	 	 	 Opfer	für	das	Kinderspital	

Bethlehem
	 	 	 	 Es	singt	der	Kirchenchor

	 	 	 23.00	 Mitternachtsmesse	
	 	 	 	 in	Leuk-Stadt

 18. So. 10.30 Messe in Leuk-Stadt 
    mit Predigt 
    von Pater Josef Rosenast
    Vierter Adventssonntag

   18.30 Friedenslichtfeier 
    beim Bahnhof Leuk

 17. Sa. 19.00 Messe mitgestaltet 
    von der MG Illhorn 
    mit Predigt von 
    Pater Josef Rosenast
    Stiftmesse Aktiv-, 

Aktivehren- und Ehren-
mitglieder der MG Illhorn 
Susten-Leukergrund, 

    Fam. Markus und Isabelle 
Kuonen-Zenhäusern, Aman-
dus u- Lucie Bumann-Polling, 

    Seraphine und Hans Eggo-
Inderkummen, 

    Rosemarie Perrollaz
    Gedächtnismesse Ida u. Alfred 

Pfaffen-Pfammatter u. Rose-
Marie u. Rafael Willa-Pfaffen, 
Tony Ruff, Martin Ming-Seewer, 

    Anton Schnyder-Ruff, Alice 
und Charles Mory-Seewer, 
verstorbene Marronibrater 

    Theo und Rosa Metry-
Kalbermatter, Otto und 
Marie Oggier-Oggier, 
Manuela Studer-Oggier, Leo 
Metry-Metry, Josef Theler-Lo-
cher u. Gottfried Theler-Bregy

    Opfer für die 
Innenreinigung Pfarrkirche



 26. Mo. 19.00 Messe in der Kapelle 
Gampinen

    Gedächtnismesse Aloisia 
Bovet-Meichtry und Albert 
Sewer und Alain Bovet

    Stephanus

 28. Mi.    8.15 Messe
    Unschuldige Kinder

 29. Do. 18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Stiftmesse Martha und 

Walter Metry-Schmidt, 
Armin Köppel-Schröter 

 30. Fr. 18.00 Rosenkranz 
    Heilige Familie

Januar 2023

Aus dem Pfarreileben

Kirchenchor Guttet-Feschel

An folgenden Daten finden die Advents-
konzerte des Kirchenchors Guttet-Feschel 
zusammen mit dem Chor Albinen statt:

➢ 10. Dezember 2022 um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Albinen

➢ 11. Dezember 2022 um 17.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Guttet-Feschel auf dem Wiler

Alle sind dazu herzlich eingeladen!

Taufe in Guttet-Feschel

Das Sakrament der Taufe empfangen hat:

Elia Meichtry, des Pascal und der Kerstin 
geb. Schmidt, am 13. November 2022, 
wohnhaft in Guttet-Feschel

Gottes Segen begleite Kind und Eltern!

Opfer der Pfarrei Erschmatt
Oktober 2022

Opfer für die Belange der Pfarrei 155.15 

Opfer für das Bildungshaus St. Jodern 70.—

Opfer für die Weltmission 92.95

Kerzenopfer Kapelle Erschmatt 284.—

Opfer der Pfarrei Guttet-Feschel
September / Oktober 2022

Opfer für die Belange der Pfarrei 53.50

Opfer für die Renovation 
(Einsegnung Antoniuskapelle) 533.50

Opfer für migratio 148.55

Opfer für das Bildungshaus St. Jodern 64.15 

Opfer für die Weltmission 45.65

Wendelinskirche 97.25

Einen herzlichen Dank allen Spendern 
von Opfern und Gaben!

Pfarreien Erschmatt
und Guttet-Feschel

 25. So.    9.00 Messe zu Weihnachten 
    in Leuk-Stadt

   10.30 Messe zu Weihnachten 
    Weihnachtsopfer für 
    die Walliser Missionare
    Es singt der Kirchenchor

   1. So.  Neujahr
    HOCHFEST DER 

GOTTESMUTTER MARIA
   10.30 Messe in Susten
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Es singt der Kirchenchor

   19.00 Messe in Leuk-Stadt



Pfarreikalender

Dezember 2022

   2. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt
    Stiftmesse Berta und 

Hermann Locher
    Herz-Jesu-Freitag

   6. Di.    8.10 Schulmesse 
    in Guttet-Feschel
    Nikolaus

   9. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt
    Stiftmesse Charly Meichtry

 12. Mo. 18.00 Andacht in Erschmatt

 13. Di.    8.10 Roratemesse 
    in Guttet-Feschel

   3. Sa. 17.30 Messe in der 
Wendelinskirche Guttet 

    mit anschliessender 
Lichterprozession 

    Stiftmesse Eduard Meichtry 
und Ernest und Maria 
Meichtry-Steiner, Robert 

    und Marie Marty-Schmidt 
und Eliane Schmid-Marty 

    Gedächtnismesse Enus und 
Gertrud Kuonen-Imboden, 
Peter Köppel, Belinda Oggier 
und Helen und Ulrich 
Kuonen-Schmidt und Willy 
Schmidt, Julius und Lina 
Köppel-Treyer und Bernhard 
Kuonen, Heinrich und 
Johanna Steiner-Steiner, 
Josef und Ida Kuonen-
Schmidt 

    Opfer für die Sanierung 
Kirchenfassade

    Franz Xaver

   4. So.    9.00 Messe in Erschmatt 
    zum Gedenken 
    an P. Hans Berger
    Stiftmesse 
    Eduard Prumatt-Meichtry, 

Yvo Schnyder-Meichtry 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei 
    Zweiter Adventssonntag

   7. Mi. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
zum Hochfest 

    Maria Empfängnis
    Stiftmesse Charly Tenud 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Ambrosius 

   8. Do. 17.30 Messe in Erschmatt zum 
Hochfest Maria Empfängnis

    Stiftmesse Albert Schnyder
    Gedächtnismesse Johann 

und Ida Steiner-Prumatt 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Es singt der Kirchenchor

 10. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt 
    mit integrierter Bussfeier
    Stiftmesse 
    Adolf Locher-Locher, 

Karolina Locher-Locher
    Gedächtnismesse 
    Rafael Schnyder-Hugo, 

Roland Schnyder
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

 11. So.    9.00 Messe in Guttet-Feschel 
    mit integrierter Bussfeier 
    Stiftmesse 
    Maria Kuonen-Köppel, 

Amanda Meichtry-Köppel
    Gedächtnismesse 
    Anton Kuonen
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Dritter Adventssonntag

   17.00 Adventskonzert der Chöre 
Guttet-Feschel und Albinen 
in der Pfarrkirche



 15. Do.  Frauen- und Mütterverein 
Erschmatt-Bratsch: 
Seniorenmittagstisch 

    im Restaurant Roggenstube 
Erschmatt

 16. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt
    Stiftmesse Familie 
    Eduard Schnyder-Locher
    Gedächtnismesse Agnes 
    und Peter Steiner-Rotzer

 20. Di.    8.10 Schulmesse 
    in Guttet-Feschel

 23. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt
    Stiftmesse Franz Schnyder

 17. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
    mit Predigt von 
    Pater Josef Rosenast 
    Stiftmesse Familie Andreas 

und Mathilde Meichtry-
Kuonen, Marcel Schröter

    Gedächtnismesse Moritz 
Kuonen und Theodul, 

    Olga und Werner Meichtry, 
Werner Kuonen, Familie 
Josef und Hedwig Köppel 
und Söhne, Julius und Adèle 
Schmidt-Meichtry und 
Rosina Meichtry-Schmidt, 
Josef Kuonen, 

    Marcel Meichtry
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

 18. So.    7.00 Roratemesse in Erschmatt 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Vierter Adventssonntag

   18.30 Friedenslichtfeier 
    beim Bahnhof Leuk

 24. Sa.  Heiliger Abend
   17.00 Kinderweihnachtsmesse 
    in Guttet-Feschel 
    Opfer für das Kinderspital 

Bethlehem
    Es singt der Kirchenchor

   22.00 Weihnachtsmesse 
    in Erschmatt
    Opfer für das Kinderspital 

Bethlehem
    Es singt der Kirchenchor

 25. So. 10.30 Messe in Guttet-Feschel 
    zu Weihnachten 
    Opfer für die Walliser 

Missionare
    Es singt der Kirchenchor

   17.30 Messe in Erschmatt 
    zu Weihnachten
    Opfer für die Walliser 

Missionare
    Es singt der Kirchenchor

 31. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt 
    zu Neujahr 
    Stiftmesse Johann 
    und Ida Steiner-Prumatt
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Es singt der Kirchenchor

 Januar 2023

   1. So.  Neujahr
    HOCHFEST DER 

GOTTESMUTTER MARIA
      9.00 Messe in Guttet-Feschel
    Gedächtnismesse 
    Albinus Köppel 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Anschliessend Kaffee 
    und Gipfeli offeriert 
    vom Tourismusverein

Nur als Gottes Zeit wird 
die Zukunft auch unsere Zeit.

Klaus Hemmerle



Es weihnachtet… 
Da habe ich kürzlich mehrere Buchläden durchstöbert, um neue Bil
derbuchgeschichten über Weihnachten zu sichten. Ein altbekanntes 
Bilderbuch habe ich gefunden, die neueren sollten vom Titel her 
Weihnachten zum Thema haben. Bei näherem Schmökern waren 
es schöne Geschichten, sie drangen allerdings nicht bis zum Weih
nachtsgeheimnis – der Menschwerdung Gottes – vor. Viele Menschen 
begehen Festtage religiösen Ursprungs, ohne den Inhalt des Festes 
mit dem Glauben zu verbinden. Das ist eine Zeitansage, die es ernst 
zu nehmen gilt und Fragen aufwirft. Kann es unter diesen Umständen 
gelingen, den christlichen Glauben an die nächste Generation zu tra
dieren? Gelingt es noch, die Botschaft Jesu Christi als sinnstiftende 
Lebensgrundlage für Gross und Klein zu vermitteln? 

Genau da setzt ein Projekt der Kerngruppe «üfbrächu» an, dasjeni ge 
der Glaubensvermittlung. Die Auslegeordnung ist riesig, die Hand
lungsfelder sind zahlreich, Studien gibt es massenweise. Es gilt, nicht 
in der Zeitanalyse und dem Bedauern des Verflossenen stecken zu 
bleiben, sondern in die Zukunftsperspektive zu wechseln. Die oben 
beschriebene Zeitansage birgt auch Chancen: den Glauben in seiner 
Tiefe neu zu entdecken und Angebote zu entwickeln. 

Es ist nicht möglich, alle Handlungsfelder gleichzeitig anzugehen. Wir beschränken uns vorerst 
auf einen Aspekt: «Wie kann der Glaube in der Familie Platz bekommen?» Wohl erst da, wo ein 
lebendiger Austausch über den Glauben stattfinden darf, wo unterschiedliche Positionen aufein 
andertreffen und das Verweilen im Austausch als gegenseitig bereichernd angesehen wird. Das 
ist spannend, macht den Glauben allein aber nicht aus. Ebenso wichtig: Wie gelingt christliche 
Spiritualität im Kontext der Familie?

Kinder sind manchmal die besten Lehrmeister. Sie entdecken die Welt, sie staunen und fragen 
ganz schön grosse Löcher in den Bauch. Ihnen ist die Gabe eigen, Fragen derart zu stellen, dass 
sogar Erwachsene ins Grübeln kommen, Fragen, auf die sie nicht so leicht eine Antwort finden. 
Kinder sind empfänglich für die grossen Fragen des Lebens, die den Kern der Religion treffen. 

Gegenwärtig sind wir auf der Suche nach mittelgrossen Pilotpfarreien. Wir sind dankbar, auf 
offene Ohren in den Seelsorgeteams gestossen zu sein, empfinden sie die gegenwärtige Situa
tion ebenso als unbefriedigend und sind bereit, neue Wege zu beschreiten. Die Fachstelle Kate
chese Oberwallis des Bistums Sitten unterstützt dieses Projekt mit konkreter Hilfe im Hinter
grund oder vor Ort. Wie können Eltern, Kinder und Grosseltern miteinander ins Gespräch über 
den Glauben kommen? Eltern oder andere Bezugspersonen der Kinder dürfen sich mit Glaubens
fragen auseinandersetzen und mithelfen, die Kinder auf die Erstkommunion vorzubereiten. Dem 
Projekt vorausgegangen sind Studien von religionspädagogischen Professuren. Wir stellen uns 
der Herausforderung. Möge Gott unser Wirken segnen. 

Ihnen allen wünsche ich ein gesegnetes Fest der Menschwerdung Gottes. 

Madeleine Kronig

Mitglied der Kerngruppe «üfbrächu»

Ausschnitt aus der Weih-
nachtslandschaft der 
Pfarrkirche von Unterbäch



Das Bild der Herbergsuche ist uns von klein auf 
vertraut. Es gehört wesentlich zum Weih nachts
ge schehen, obwohl der Evangelist Lukas nur in 
einem Nebensatz erwähnt, dass Maria und Josef 
«in der Herberge keinen Platz» fanden.

Warum haben sich die Menschen in Weihnachts
erzählungen und Krippenspielen immer wieder 
ausgemalt, wie das Heilige Paar von Tür zu Tür 
geht, um Unterkunft bittet und abgewiesen 
wird?  – Sie haben es wohl deshalb getan, weil sie 
in dieser Suche nach Obdach und Geborgenheit 
ein mensch liches Grundbedürfnis dargestellt 
sahen. Wir können uns ja einfühlen in den mü 
den Mann mit dem Wanderstab und die er 
schöpft auf dem Esel zusammengesunkene 
junge Frau, die sich nach einer kleinen Kammer 
sehnen, wo sie ausruhen können. Denn in irgend
einer Form haben wir selbst vielleicht schon ein
mal erlebt, was es heisst: abgewiesen zu werden, 

draussen zu stehen, 
keine Bleibe zu haben, 
der Nacht und der Kälte 
ausgeliefert zu sein.

Das junge Paar, dem 
unser Mitgefühl gilt, ist 
nicht allein. Mit ihm 
zieht auch Gott und 
Millionen von Flücht lin
gen durch die nächtli
chen Strass en, klopfen 
an die Türen der Men
schen. Wir sollten es 
aber nicht nur beim Mit
gefühl be  lassen, son
dern uns auch ehrlicher
weise eingestehen: Un  sere geistige Verwandt
schaft mit dem wohlgenährten und selbstgefälli
gen Haus und Herbergbesitzer. Unsere Reli
giösität, unser Christsein ist manchmal sehr 
geruhsam, satt, selbstzufrieden und bürgerlich. 
Wir lieben es nicht gerade besonders, von Gott 
an Festtagen und auch an ganz gewöhnlichen 
Alltagen überrascht und aufgeschreckt zu wer
den. In den Tagen der Weihnacht versuchen wir 
aber dennoch, die Türen unserer Wohnungen für 
jedes Anklopfen und unsere Herzen für jeden 
Anruf offenzuhalten. Doch nur der ist ein wahr
haft weihnachtlicher und barmherziger Mensch, 
der die Tür öffnet, noch bevor der andere 
anklopft (nach F. König). Es begab sich vor mehr 
als 2000 Jahren, und es begibt sich auch noch 
heute: Millionen finden heute keinen Platz in 
den Her bergen unserer Wohlstandsgesellschaft: 
keinen Arbeitsplatz, keinen Stu dien platz, keinen 
Platz am Tisch, keinen Platz in der Kirche, keine 
Aufenthaltsbewilligung usw. – Menschen wie 
Maria und Josef, die allzu gerne nur in einem 
Nebensatz bzw. am Rande er  wähnt, abgewiesen 
oder totgeschwiegen werden.

Wenn Menschen bei uns diese offene Türe fin
den, wird auch Gott in unser Haus und unsere 
Herzen einkehren und mit ihm der bergende 
Friede und die lichte Freude der Heiligen Nacht.

Ihnen allen ein gnadenreiches, gesegnetes und 
frohes Weihnachtsfest wünscht

Pfarrer Robert Imseng

Weihnachten — Herbergsuche unter den Menschen



Humor

«Schade», sagt der Gast, «dass wir nicht schon 
früher ins Lokal gekommen sind!» – «Dann 
waren Sie also zufrieden?» fragt der Ober. – 
«Das gerade nicht, aber dann wären die Steaks 
vielleicht etwas frischer gewesen!»

❁  ❁  ❁

«Na dann wollen wir mal gründlich untersu
chen», meint der Arzt. «Schwester, die Instru
mente bitte!» Da stöhnt der Patient. «Sind Sie 
verrückt? Ich liege hier halb tot – und Sie wollen 
noch musizieren…»

❁  ❁  ❁

Fragt die Mutter ihre kleine Tochter: «Sag mal, 
woher kennst du denn die vielen schlimmen 
Schimpfworte?» – «Mutti, du kennst doch den 
Spielplatz direkt vor dem Finanzamt?…»

Zwei Freundinnen unterhalten sich. Sagt die 
eine: «Ich konnte die ganze Nacht wegen mei
ner Zahnschmerzen nicht schlafen.» – «Das 
kann mir zum Glück nicht passieren. Ich und 
meine Zähne schlafen nämlich getrennt.»

❁  ❁  ❁

Nie leistete meine Schwiegermutter einer Ein la
dung zum Altersnachmittag Folge, wo ihr Mann 
auf der Handharmonika spielte. Eines Tages 
erklärte sie mir: «Ach, da kann ich noch kom
men, wenn ich mal alt bin.» Sie war damals 85.

❁  ❁  ❁

Zu Hause erzählt Andi seinen Eltern, was er in 
der Schule gelernt hat. «In der Physik haben wir 
über die Entfernung der Fixsterne gesprochen.» 
– «Und», fragt die Mutter «Wie entfernt man sie?»

❁  ❁  ❁

Mami schimpft: «Weisst du, was aus Mädchen 
wird, die ihren Teller nicht leer essen?» – «Ja», 
strahlt Eva.«Die bleiben schlank, werden zuerst 
Mannequin und dann steinreich!»

❁  ❁  ❁

Ein Radfahrer fährt einen alten Mann an. Er hilft 
ihm wieder auf die Beine und scherzt: «Da 
haben Sie aber Glück gehabt!» «Wieso?» fragt 
der alte Mann. «Ich habe heute meinen freien 
Tag», erklärt der Radfahrer. «Von Beruf bin ich 
Busfahrer.»

❁  ❁  ❁

Herr Huber war beim Wahrsager. «Er hat mir 
prophezeit, dass ich alt werde», erzählt er 
glückstrahlend seiner Frau. «Siehst du, jetzt 
bemerken es schon wildfremde Leute!»

❁  ❁  ❁

Maier wird von Schulz hart auf die Füsse getre
ten. «Du Dussel, kannst du nicht woanders 
hintreten, ich kann ja drei Tage nicht mehr 
gehen.» – «Doch, das schon, aber dann kannst 
du acht Tage nicht mehr sitzen.»
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